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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2011-02-21 
Ausschuss für Finanzen Bearbeiter:  

 
Frau Arlt 

 Telefon: 545 - 1442 
 e-mail: IArlt@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen am 
10.02.2011 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   19:20 Uhr 
  
Ort:   Rathaus (Demmlersaal), Am Markt 14 

19055 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzende 
Pelzer, Karla SPD-
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 

 

 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Janker, Anja Fraktion DIE 
LINKE 

 

 
ordentliche Mitglieder 
Müthel-Brenncke, Dorin CDU/FDP-
Fraktion 

 

Schmidt, Stefan Fraktion DIE 
LINKE 

 

Steinmüller, Rolf Fraktion 
Unabhängige Bürger 

 

Tanneberger, Gerd-Ulrich CDU/FDP-
Fraktion 

 

 
stellvertretende Mitglieder 
Haacker, Frank CDU/FDP - 
Fraktion 

 

Rudloff, Simone Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 

Zischke, Thomas SPD-
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 

 

 
Verwaltung 
Bartsch, Ulrich   
Niesen, Dieter   
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Leitung: Karla Pelzer 
 
Schriftführer: Ingrid Arlt 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Beratung der Beschlussvorlage "Einrichtung eines Gebäudes zur Nutzung 
für Wohnungslose" 
Vorlage: 00534/2010  

 

                        
 

 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
Die Ausschussvorsitzende des Sozialausschusses Frau Sembritzki eröffnet die 
gemeinsame Sitzung der Ausschüsse Ordnung und Umwelt, Soziales und 
Finanzen. 
 
Die Ausschussvorsitzende des Finanzausschusses Frau Pelzer begrüßt die 
Anwesenden des Finanzausschusses und stellt dessen  Beschlussfähigkeit fest. 
Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 

  
  
zu 2 Beratung der Beschlussvorlage "Einrichtung eines Gebäudes zur Nutzung 

für Wohnungslose" 
Vorlage: 00534/2010 

  
Bemerkungen: 
 
In der gemeinsamen öffentlichen Sitzung von Finanz-, Ordnungs- und Umwelt- 
und Sozialausschuss stellt Herr Niesen den Vorschlag der Verwaltung – die 
Einrichtung des Gebäudes Mittelweg 9 (ehemalige Kita Kirschblüte) für die 
Unterbringung wohnungsloser Menschen vor.  
Der Vorschlag der Verwaltung zur Umverlegung wohnungsloser Menschen von 
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der Unterkunft Anne-Franck-Straße in das Gebäude Mittelweg 9 basiert auf 
sozialfachlichen Gesichtspunkten,  planungsrelevanten Aspekten und der 
wirtschaftlichen Betrachtung und wird deshalb in dieser Form den politischen 
Gremien unterbreitet, erklärt Herr Niesen den Anwesenden. 
 
Auf Befragen im Nachgang zu geäußerten Zweifeln an der Auskömmlichkeit der 
veranschlagten Investitionsmittel und eines von Dr. Brauer in den Raum 
gestellten mind. Investitionsbedarf von rd. 500.000,00 € erklärte Herr Niesen 
gegenüber den Teilnehmern, dass selbst für diesen Fall die Standortverlagerung 
der Einrichtung von der Anne-Frank-Straße in den Mittelweg die wirtschafltlich 
günstig(ster)e Lösung sei. 
 
Seitens Frau Rudloff wurde darauf hingewiesen, dass der bestätigte WP des 
ZGM einen fin. Rahmen von 250.00,00 € bereits für den Umzug der 
Wohnungslosenunterkunft vorsehe und von daher bereits ein fin. Puffer bestehe. 
 
Nach intensiv geführter Diskussion wird die Vorlage abgestimmt. 
 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung beschließt, die Unterbringung wohnungsloser Mennschen 
von der Unterkunft in der Anne-Frank-Straße 51/52 in das Gebäude Mittelweg 9 
(ehemals Kindertagesstätte Kirschblüte) zu verlegen. 
Der Eigenbetrieb Zentrales Gebäudemenagement Schwerin (ZGM) wird 
beauftragt, das in seinem Sondervermögen befindliche und derzeit als 
Kindertagesstätte genutzte Gebäude auf dem Grundstück Mittelweg 9 in 19059 
Schwerin für eine langfristige, mindestens zwanzigjährige  Nutzung zur 
Unterbringung wohnungsloser Menschen herzurichten und spätestens zum 1. 
Oktober 2011 einem Betreiber zu überlassen. 
Das Gebäude soll für alternative Wohnformen für wohnungslose Menschen 
betrieben werden. 
Die laufenden und investiven Kosten sind über eine Kostenmiete auf Basis der 
tatsächlichen Aufwendungen unter Berücksichtigung der Gebäudenutzungsdauer 
zu refinanzieren. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

 
 

 

 
 
gez. Karla Pelzer  gez. Ingrid Arlt  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer  
 
 


